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Editorial 3

Beatrice Conrad Frey

Präsidentin SV Stiftung

VERLÄSSLICHE PARTNERIN
Das Jahr 2020 stand auch für die SV Stiftung unter besonderen Vorzeichen. Als Hauptaktionärin 
des Gastronomie- und Hotelmanagementunternehmens SV Group AG erlebten wir die drama-
tischen Einschränkungen des wirtschaftlichen Lebens hautnah mit, was uns auch auf persönlicher 
Ebene betroffen machte. Und: Als direkte Folge schmerzhafter Umsatzeinbussen bei der SV Group 
AG wird die SV Stiftung 2021 voraussichtlich auf ihre Dividende verzichten müssen. Diese setzen 
wir in normalen Jahren dafür ein, vielfältige Projekte im Ernährungsbereich zu unterstützen. Die 
neuen finanziellen Rahmenbedingungen verlangten nach einer raschen und sorgfältigen Analyse 
unserer Strategie der Projektunterstützung in Krisenzeiten.

Die SV Stiftung hat starke, über 100-jährige Wurzeln und handelt als verlässliche Partnerin. Dass wir 
weiterhin Projekte im Rahmen des Möglichen unterstützen, stand deshalb auch im Berichtsjahr ausser 
Frage. Angesichts der Notlage, in der sich einzelne Projektträger von einem Tag auf den anderen 
wiederfanden, sprach der Stiftungsrat zusätzlich eine Corona-Soforthilfe, von der etwa Armutsbetrof-
fene oder Jugendliche profitierten (S. 8/9).

Wir blicken noch einmal auf das fordernde Jahr zurück und wünschen Ihnen eine gute Lektüre – 
und weiterhin gute Gesundheit und viel Zuversicht!



4 Auf einen Blick

DAS STIFTUNGSJAHR 2020

23 eingegangene  
Unterstützungsanträge,

6 bewilligte Projekte,
Corona-Soforthilfe für  

Projektträger

Unterstützungsregionen: 
Deutsch- und Westschweiz

Unterstützte Zielgruppen:
Kinder, Jugendliche,  

Seniorinnen und Senioren,  
sozial Benachteiligte, Armuts-

betroffene

Analyse der Unterstützungs-
tätigkeit angesichts voraussicht-

lich ausfallender Dividende

Emanuel Christ neu  
in den Stiftungsrat gewählt

Im Jahr 2020 gesprochene  
Unterstützungsbeiträge:

CHF 584 129.–
Gelebte Corporate Governance:
kontinuierlicher Austausch mit 

der SV Group AG
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Beatrice Conrad Frey 
Präsidium

Emanuel Christ

VERANTWORTUNG WAHRNEHMEN
Die SV Stiftung pflegte auch im Berichtsjahr eine aktive  
Corporate Governance. Der Stiftungsrat traf sich zu fünf Sitzun-
gen – wovon drei Videokonferenzen –, an denen er vom Verwal-
tungsratspräsidenten und von der Konzernleitung der SV Group 
AG über die laufende Entwicklung des Unternehmens orientiert 
wurde. Die besonderen Umstände der Pandemie führten  
über die Stiftungsrats- und Verwaltungsratssitzungen hinaus  
zu einem kontinuierlichen Austausch zwischen dem VR-Präsi-
denten der SV Group AG und der Präsidentin der SV Stiftung. 
Das bereits zur Tradition gewordene Get-together-Meeting von 
Stiftungs- und Verwaltungsrat hingegen musste abgesagt 
werden. Im Herbst konnte der Stiftungsrat indes eine zweitägige 
Klausur durchführen.

Emanuel Christ neu im Stiftungsrat
Im Berichtsjahr wählte die SV Stiftung den Endokrinologen 
Emanuel Christ neu in den Stiftungsrat. Ein spezieller  
Fokus seiner Forschungstätigkeit liegt auf der Ernährung und 
der assoziierten hormonellen Regulation des Stoffwechsels  
vor oder während körperlicher Aktivität. Emanuel Christ ist 
Mitglied des Projektausschusses. Per Ende 2020 traten  
Ursula Mengelt und Peter Diem nach langjährigem, verdienst-
vollem Engagement aus dem Stiftungsrat aus.

Michael Sahli 
Vizepräsidium

Peter Diem Rita Fricker Ursula Mengelt

Marlen Müller Frédérique Reeb-Landry
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Corona-Soforthilfe für besonders betroffene Projekte
Angesichts der 2021 voraussichtlich ausfallenden Dividende befasste sich der  
Stiftungsrat einge hend mit der Finanzstrategie und den Möglichkeiten der finanziellen 
Projekt unterstützung auch in Krisenzeiten. Er entschied, an der Unterstützung  
für laufende Projekte fest zuhalten, auch wenn diese pandemiebedingt teilweise nicht 
stattfinden konnten. Für bestehende Projekte, die durch die Krise besonders stark 
betroffen waren, beschloss er eine Corona-Soforthilfe. Insgesamt konnte der Stiftungs-
rat im Rahmen der Ver gabetätigkeit der SV Stiftung im Berichtsjahr eine finanzielle 
Projektunterstützung von total CHF 584 129.– sprechen.

Synergien mit der SV Group AG
Die SV Stiftung war sich ihrer grossen Verantwortung als Hauptaktionärin wie auch  
als Vergabestiftung im Jahr 2020 mehr als bewusst. Dazu zählt das Bestreben, ihre eigene 
Tätigkeit nachhaltig und kostenbewusst wahrzunehmen und wo immer möglich Synergien 
zu nutzen. Mit der SV Group AG geschieht dies etwa im Bereich der Kommunikation.

Gemeinsame Kommunikation von SV Group AG 
und SV Stiftung, beispielsweise via LinkedIn.



     

 

 

ANTRAG ZUR PROJEKTMITFINANZIERUNG 

1 Personalien Projektträgerschaft   

 Name der Organisation 

       

 Projektverantwortlicher 

       

 Adresse 

       

 Postleitzahl, Ort 

       

 Telefon, E-Mail 

       

  

  

2 Informationen zur Organisation 

(z.B. Zielsetzung, Rechtsform etc.) 

  

  

  

3 Projektbeschrieb mit Ziel & Zweck 

(Kurzfassung) 
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«Es gibt Projekte, die ähnlich 
gelagert sind oder sich gut  

ergänzen. In diesen Fällen er-
muntern wir die Gesuch- 

stellenden, eine Zusammen-
arbeit mit möglichen weite- 

ren Projektträgern abzuklären.»
Michael Sahli,  

Vorsitzender des Projektausschusses

GESUCHE PRÜFEN,  
ANTRAGSTELLENDE VERNETZEN
Der Projektausschuss führte im Berichtsjahr zwei Sitzungen durch. Dabei 
prüfte er insgesamt 23 eingegangene Gesuche um finanzielle Projektunter-
stützung. Nach sorgfältiger Beurteilung der thematisch und geografisch 
vielseitig angesiedelten Gesuchsdossiers formulierte er bei sechs Projekten 
eine Unterstützungsempfehlung an den Stiftungsrat – dies in Anwendung 
der Vergabekriterien und unter Berücksichtigung der finanziellen Situation 
der Stiftung.

Bei drei Unterstützungsgesuchen beschloss der Projektausschuss, diese 
zurückzustellen, um vertiefte Abklärungen vorzunehmen oder um die 
Gesuchstellenden aufzufordern, mögliche Synergien respektive eine Zu-
sammenarbeit mit weiteren Akteuren zu prüfen. Der Projektausschuss 
vermittelte entsprechende Kontakte, um die Antragstellenden zu vernetzen.
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FRÜCHTE UND GEMÜSE  
ZUSÄTZLICH VERGÜNSTIGT
In den schweizweit 21 Caritas-Märkten können Armutsbetroffene gegen 
Vorweisen einer Berechtigungskarte Lebensmittel und Produkte des  
täglichen Bedarfs zu stark ermässigten Preisen beziehen. Die Einsparungen 
gegenüber den Detailhändlern betragen bis zu 50 Prozent. Bereits seit 
sieben Jahren leistet die SV Stiftung finanzielle Unterstützung, damit die 
Caritas-Märkte Früchte und Gemüse für ihre Kundinnen und Kunden  
vergünstigen können. Da sich die finanzielle Situation von vielen sozial 
Benachteiligten durch die Corona-Pandemie noch weiter verschärft  
hat, greifen diese vermehrt zu billigeren Produkten und verzichten auf 
frische Lebensmittel. Dank der Corona-Soforthilfe der SV Stiftung  
konnten Früchte und Gemüse in Caritas-Märkten noch einmal zusätzlich 
vergünstigt werden.

«Wir sind dankbar für die starke Partnerschaft mit der SV Stiftung –  
gerade auch in der Krise: Dank der zusätzlichen Preisreduktion bei  

Früchten und Gemüse bleibt ausgewogenes Essen für Armutsbetroffene auch 
dann möglich, wenn ihr Budget noch kleiner ist als sonst schon.»

Thomas Künzler,  
Geschäftsführer Genossenschaft Caritas-Markt
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#BLIBDIHEI-CHALLENGE:
SICH BEWEGEN UND GESUND ESSEN –  
AUCH IM LOCKDOWN
Auch die Aktivitäten des Gesundheitsförderungsprogramms GORILLA, das die  
SV Stiftung seit mehreren Jahren unterstützt, wurden durch die Schulschliessungen  
auf den Kopf gestellt – die «Hauptsaison» für die Workshops fiel ins Wasser.  
Gemeinsam mit der SV Stiftung suchten die GORILLA-Verantwortlichen nach Alterna-
tiven, um Kinder und Jugendliche gleichwohl erreichen zu können. Daraus entstand  
die Idee der #blibdihei-Challenge auf Instagram. Bewegungs-Challenges sollten  
die jungen Menschen ermuntern, zu Hause zu bleiben und trotzdem aktiv zu sein und 
sich gesund zu ernähren. Aus der GORILLA-Community kamen rund 25 Challenges 
zusammen, die eifrig imitiert, gelikt und kommentiert wurden. Im Rahmen der Corona-
Soforthilfe konnte die SV Stiftung die Bekanntmachung dieser Challenge-Aktion finan-
ziell unterstützen. Und diese Aktion war die Initialzündung für interaktive Unterrichts-
angebote, welche das GORILLA-Team daraufhin entwickelte, beispielsweise  
auch zum Thema Food Waste.

«Die SV Stiftung ist eine sehr 
wertvolle, echte Partnerin.  

Sie hat in der Krise nicht nur 
rasch und unbürokratisch  
finanzielle Unterstützung  

zugesagt, sondern auch mass-
geblich mitgeholfen, die  

Idee der #blibdihei-Challenge 
zu entwickeln.»

Tobias Schoen,  
Co-Geschäftsleiter Schtifti Foundation
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«Wir waren und sind mit einer 
beispiellosen Situation  

konfrontiert. Dank der Unter-
stützung der SV Stiftung  

können wir unsere Tätigkeit  
zugunsten vieler bedürftiger 

Menschen weiterführen.»
Marc Nobs,  

Direktor Fondation Partage©
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. R
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LEBENSMITTEL-NOTHILFE IN DER WESTSCHWEIZ
Covid-19 traf auch die Westschweiz hart und verschärfte die Situation von sozial 
benachteiligten Menschen. Die Genfer Fondation Partage versorgte in der Krisensitua-
tion über 15 000 Personen pro Woche mit überschüssigen Lebensmitteln. Die ein-
wandfreien Nahrungsmittel werden – mehrheitlich von Menschen, die den beruflichen 
Wiedereinstieg suchen – bei Detailhändlern abgeholt, aussortiert und kostenlos  
an karitative Einrichtungen abgegeben. Das Gemüse, das sich zum Weitergeben nicht 
mehr eignet, wird in der Gemeinschaftsküche als Suppe zubereitet und ebenfalls an 
Armutsbetroffene sowie an Partage-Mitarbeitende verteilt. Die SV Stiftung unterstütz-
te das wirkungsvolle Westschweizer Projekt «Banque alimentaire genevoise» finanziell.
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GROSSE THEMENVIELFALT
Die SV Stiftung konnte auch 2020 für vielseitige Projekte in der ganzen Schweiz Unterstützungs-
beiträge sprechen – über solche mit Bezug zur Corona-Situation hinaus. Dazu gehören:

 – Wanderausstellung CLEVER (Stiftung Biovision): Die erfolgreich gestartete interaktive Ausstel-
lung, die wie ein Supermarkt aufgebaut ist, soll an zusätzlichen Standorten zu nachhaltigem 
Einkaufen anregen, so unter anderem auch in der Westschweiz.

 – Camps de vacances (Association Trevadenn): Kindern und Jugendlichen wird in Ferienlagern 
ermöglicht, in kleinen Gruppen mit Spass beim Kochen mitzuhelfen und dabei spielerisch  
viel über ausgeglichene Ernährung zu erfahren.

 – Kochen für mehr Schmetterlinge (Stiftung Pusch): Das Projekt sensibilisiert Hauswirtschafts-
lehrpersonen und Schülerinnen und Schüler für den engen Zusammenhang von Biodiversität 
und Anbau von Nahrungsmitteln.

 – Ausstellung «Hunger im Überfluss» (Museum Mühlerama): Die geplante Sonderausstellung 
sensibilisiert mit Diskussionen, Vorträgen, Filmvorführungen und Kochworkshops für Ressour-
cenverbrauch und Lebensmittelverschwendung.



Luzern

Genf

Lausanne

Bern

Basel

Grenchen
Zürich St. Gallen

SV STIFTUNG
Zeughausgasse 18 | CH-3011 Bern
Tel. +41 31 320 58 55 | kontakt@sv-stiftung.ch | www.sv-stiftung.ch

BON LIEU IST GEFRAGT – GERADE IN KRISENZEITEN
Von den behördlich verordneten Restaurantschliessungen waren auch die Bon-Lieu-
Standorte betroffen. Restaurants, die bei Bon Lieu mitmachen, verbinden Gastro- 
nomie mit sozialer Verantwortung: Armutsbetroffene bezahlen mit einem Bon-Lieu-
Gutschein nur 25 Prozent des normalen Preises, und sozial Benachteiligten wird  
der Wieder einstieg in die Arbeitswelt ermöglicht. Die SV Stiftung beteiligte sich 2020 
erneut an der Verbilligung der Preise für Armuts betroffene.

Gleich nach der Wiedereröffnung der Restaurants nahmen die Begünstigten vielerorts 
das Angebot für vergünstigtes Essen wieder wahr. Ein starkes Indiz dafür, dass Bon Lieu 
einem grossen Bedürfnis entspricht und Armutsbetroffenen die Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben ermöglicht – umso mehr, wenn diese krisenbedingt noch stärker als 
zuvor auf ihr Budget achten müssen.

Die Restaurantschliessungen stellten die Betreiber nicht nur vor finanzielle Probleme, 
sondern auch vor Probleme bezüglich ihrer Funktion als Ausbildungsstätten. Ohne 
Gäste wird auch diese Aufgabe zur grossen Herausforderung.

DIE BON-LIEU-STANDORTE

Café Cult, Genf

Café de l’évêché, Lausanne

L’Union Hotel-Restaurant, 
Epalinges

Militärkantine, St. Gallen

Parktheater, Grenchen

Parterre One, Basel

Quai4, Luzern

Restaurant Brünig, Luzern

Restaurant Eiger, Bern

Restaurant Krone, Zürich

Restaurant Schipfe, Zürich

Roter Turm, Baden

Gemeinsame Initiative von SV Stiftung und Caritas Schweiz12
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